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Die Schweiz im Überblick

Fläche in km2 41,285

Bevölkerung in Tausend 7,290

Sprachen Deutsch 71%
Französisch 22%
Italienisch 7%

Wettbewerber SC Mobile 62%
Orange 18%
Sunrise 19%
Tele2 1%

Mobile Penetration 87%

Sehr hohe Kaufkraft, unterdurchschnittliches Wachstum
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Swisscom im Überblick (Stand 31.12.2004)

Grosskunden-LösungenGrosskunden-Lösungen

Swisscom GruppeSwisscom Gruppe

Festnetz Schweiz (Retail, 
Wholesale & Netz)

Festnetz Schweiz (Retail, 
Wholesale & Netz)

Internet SchweizInternet Schweiz

Mobilfunk SchweizMobilfunk Schweiz

IT-LeistungenIT-Leistungen

Key Figures Swisscom
(2004)

• Umsatz 10‘057 MCHF
• EBITDA 4‘404 MCHF
• FTE‘s 15‘477
• CAPEX 1‘136 MCHF
• Börsenkapitalisierung

27‘543 MCHF
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Swisscom Mobile: Facts and Figures (Stand 31.12.2004) 

• Netz Schweiz:
- beste Netzabdeckung
- Anbieter aller Mobiltechnologien

• Netz International:
- Voice-Abdeckung in 173 Ländern
- Data-Abdeckung (GPRS) in 

53 Ländern
- 2400 Hotspots in Europa 

• Mobilpartnerschaft mit der Nr. 1:
- Vodafone-Beteiligung 25%

Swisscom Mobile ist mit 3.9 Mio. Kunden und 62% Marktanteil der führende 
Mobilfunkanbieter der Schweiz 

1%

19%

18% 62%

Swisscom Mobile Orange Sunrise Tele2
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Einsparungen aus global sourcing
Gemeinsame Produktentwicklung und Marktlaunch
Austausch Best practice Prozesse & Performance 
Benchmarks
Networking in allen Fachbereichen

Gemeinsame Personalentwicklungs-Massnahmen

+

Die strategische Partnerschaft mit Vodafone bringt 
Synergien mit dem grössten Mobilfunkunternehmen
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Marktentwicklung Mobilfunk Schweiz 1980-2004

Penetration Rate Switzerland
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Steuerungsfokus in den verschiedenen Wachstumsphasen

Penetration Rate Switzerland

Outputorientierte
Steuerung
effiziente 
Ressourcenallokation 

wertorientiert 
steuern

Marktlaunch
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hstu
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Inputorientierte
Steuerung
Wachstumsförderung 
schnell kritische 
Grösse erreichen

BEISPIELE:
Geografische 

Netzabdeckung 
Bevölkerungsabdeckung 
Anzahl Basisstationen
Investitionen, Teilnehmer

BEISPIELE:
Preise, Nutzung,
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Strategische Fokussierung löst den Konflikt zwischen steigender 
Businesskomplexität, höherer IT-Performance und Effektivität im 
Performance Management
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Determinanten der Effizienz und Effektivität im Controlling (1)

Vision & Leitbild

Strategie

Führungssystem

Ziele- und 
IncentivesystemProzesse IT - ArchitekturOrgansations

-struktur

Unternehmenswerte

Managementsystem

Determinanten der          Effizienz und Effektivität des Controlling
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Kernbotschaften Unternehmenswerte
Wert Kernbotschaft

Wir begeistern unsere Kunden und übertreffen ihre Erwartungen.

Wir fördern unsere Mitarbeitenden gezielt und befähigen
sie zu überdurchschnittlichen Leistungen.

Wir handeln unternehmerisch und gewinnen. 

Wir sind gemeinsam mit unsern internen und externen Partnern erfolgreich.

Wir sind uns unserer hohen gesellschaftlichen Verantwortung 
bewusst und nehmen diese aktiv wahr.

mitarbeiterorientiert

kundenorientiert

partnerschaftlich

unternehmerisch

verantwortlich zur 
Gesellschaft
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Leitbild Swisscom Mobile

Shareholder
Wir steigern 

den Unternehmens-
wert Swisscom Mobile 

und liefern an Swisscom 
und Vodafone einen über-
durchschnittlichen Gewinn.

Öffentlichkeit
Wir suchen den Kontakt 

mit der Öffentlichkeit, berück-
sichtigen ihre Bedürfnisse und pflegen 

aktiv das Swisscom-Image.

Mitarbeitende
Die Mitarbeiter sind

unser wichtigstes Gut, 
wir fördern und anerkennen sie 
konsequent. Gemeinsam bereiten 

wir uns auf neue Herausforderungen vor.

Kunde
Wir orientieren uns 

konsequent an 
seinen Bedürfnissen. 

Höchste Kunden-
zufriedenheit ist 

unser Ziel.

N
etzqualität

W
ir verbessern unser Netz 

kontinuierlich, um
 unsere 

überlegene Netzqualität zu sichern.

Kundenservicequalität
Wir garantieren eine überlegene, die 
Erwartungshaltung unserer Kunden 

übertreffende Servicequalität an 
allen Kontaktpunkten.
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Jede Kommunikation mit 
dem Kunden ist freundlich, ehrlich 

und verbindlich sowie qualitativ 
herausragend. 

Kommunikationsqualität
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Führungsgrundsätze (Ziele-Teil)

Wir führen über vereinbarte Ziele und delegieren Aufgaben 
mit Kompetenzen und Mitteln. 

Wir führen über vereinbarte Ziele und stellen sicher, dass die Ziele und Auf-
gaben im Zusammenhang mit Vision, Strategie, Unternehmens- und Be-
reichszielen richtig verstanden werden. 
Wir delegieren Aufgaben mit klaren Zielsetzungen sowie den entsprechen-
den Kompetenzen und Mitteln. Wir überprüfen periodisch die Fortschritte 
und geben Feedback. 
Wir geben unseren Mitarbeitenden Freiheit in der Umsetzung von Zielset-
zungen und Aufgaben. 
Wir fällen Entscheide so früh wie möglich sowie hierarchisch da, wo das 
Geschäft anfällt und die Kompetenz vorhanden ist. 
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Unsere Unternehmensziele 2005

Individueller 
Erfolgsanteil
Individueller 
Erfolgsanteil

Unternehmensziele MC

Gewicht Top Mgmt.
Gewicht FK 3
Gewicht übr. Kader & MA

Unternehmensziele MC

Gewicht Top Mgmt.
Gewicht FK 3
Gewicht übr. Kader & MA

Service Revenue
Gewichtung xx%
Service Revenue
Gewichtung xx%

EBITDA-Marge
Gewichtung xx%
EBITDA-Marge
Gewichtung xx%

BasissalärBasissalär

Team-/Individualziele

Gewicht übr. Kader & MA

Team-/Individualziele

Gewicht übr. Kader & MA

Operating Free Cash Flow 
Gewichtung xx%
Operating Free Cash Flow 
Gewichtung xx%

Index Kundenzufriedenheit 
(Verbundenheit) im Vergleich 
zum Wettbewerb

Gewichtung xx%

Index Kundenzufriedenheit 
(Verbundenheit) im Vergleich 
zum Wettbewerb

Gewichtung xx%

Konzernziele Swisscom

Gewicht Top Mgmt.

Konzernziele Swisscom

Gewicht Top Mgmt.
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Determinanten der Effizienz und Effektivität im Controlling (2)

Prozesse

Management-
system

IT–
Architektur

Organisat.
struktur

Herausforderung /
Komplexitätstreiber

Lösung
Swisscom Mobile

Vision -> Leitbild -> Strategie -> 
Führungssystem -> Ziele -> Incentivesystem

Planungs-
prozess

Daten-
konsistenz

Kunden-
orientierung

Service Center
& Copiloten

Fokus strat.KPI
Linienverantw. INCA

Transformation
s

Medium
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Determinanten der Effizienz und Effektivität im Controlling: 
Strategische KPI sind Linienverantwortung

Prozesse

Management-
system

IT–
Architektur

Organisat.
struktur

Herausforderung /
Komplexitätstreiber

Lösung
Swisscom Mobile

Vision -> Leitbild -> Strategie -> 
Führungssystem -> Ziele -> Incentivesystem

Planungs-
prozess

Daten-
konsistenz

Kunden-
orientierung

Service Center
& Copiloten

Fokus strat.KPI
Linienverantw. INCA

Transformation
s

Medium
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Lösung Swisscom Mobile: Strategische KPI‘s (1)
Generisches Geschäftsmodell

Bevölkerung Penetration Marktanteil Teilnehmerx x =

Teilnehmer Umsatzx =ARPU

Average Revenue per User
(durchschnittlicher Umsatz pro Teilnehmer)

Lösung
Swisscom Mobile

Service Center
& Copiloten

Strategische KPI
Linienverantw. INCA
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Lösung Swisscom Mobile: Strategische KPI‘s (2)
Kausalkette Umsatz & Beispiele kundenbezogener 
Frühindikatoren

NeukundenNeukunden Kündigungs-
Rate

Kündigungs-
Rate

Kunden-
zufrieden-

heit

Kunden-
zufrieden-

heit

Kunden-
loyalität

Kunden-
loyalität

PreisePreise

QualitätQualität InnovationInnovationServiceService

Nutzung
Minuten / MB

Nutzung
Minuten / MB

Frühwarn KPI‘s zur Messung der Service-, Netz-, Dienste-QualitätFrühwarn KPI‘s zur Messung der Service-, Netz-, Dienste-Qualität
Dropped call rate

Coverage
Bandbreite

Palette Endgeräte
Wartezeiten 

Shop

x

Teilnehmer
Bestand Umsatzx =ARPU

Service Level 
Hotline
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Determinanten der Effizienz und Effektivität im Controlling: 
Service Center und Copiloten Rolle

Prozesse

Management-
system

IT–
Architektur

Organisat.
struktur

Herausforderung /
Komplexitätstreiber

Lösung
Swisscom Mobile

Vision -> Leitbild -> Strategie -> 
Führungssystem -> Ziele -> Incentivesystem

Planungs-
prozess

Daten-
konsistenz

Kunden-
orientierung

Service Center
& Copiloten

Fokus strat.KPI
Linienverantw. INCA

Transformation
s

Medium
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BetriebInnovation

Organi-
sation
Reporting

Benötigte
Reports
definieren

Führung
SCM

Führung
Bereiche

Standards 
festlegen

Organi-
sation
Reporting

Benötigte 
Reports 
definieren

Standards
erfassen

System 
bereit-
stellen

Festlegen 
benötigter Daten
Produktion der 
Reports 
vorbereiten

Bedürf-
nisse
verstehe
n und 
beraten

Controlling
Service 
Center
(CSC)

Controlling
IT-Systeme
(Daten
Infra-
struktur)

Standards 
erfassen; 
erstellen 
Tools

Anpassungen 
implement-
ieren

System-
anpas-
sungen
definieren

Instand-
haltung der 
Controlling 
Infra-
struktur

Reports 
gener-
ieren

Daten 
aufbe-
reiten

Betrieb der 
Controlling 
Infrastruktur

Daten-
lieferung
steuern und 
koordinie-
ren

Daten-
erfassung
unter-
stützen

Controlling 
Service 
Center 
(CSC)

Controlling
IT-Systeme

(Daten
Infrastruktur)

Mass-
nahmenAnalyseLaufendes Geschäft

Mass-
nahmen

Unter-
nehmens-
planung

Führung
SCM

Führung
BereicheAnalyseBereichs-

planung
Daten 
erfas-
sen

Lösung Swisscom Mobile: Service Center & Copiloten (1)
Generisches Prozess Modell Controlling
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Lösung Swisscom Mobile: Service Center & Copiloten (2)
Controlling Organisationsstruktur (konzeptionell)

Marketing

CEO

Technik Vertrieb Personal Finanzen

Copilot Copilot CopilotCopilot Ops

Copilot Inno

Copilot

Controlling Service Center
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Determinanten der Effizienz und Effektivität im Controlling: 
Integrierte Controlling Architektur (INCA)

Prozesse

Management-
system

IT–
Architektur

Organisat.
struktur

Herausforderung /
Komplexitätstreiber

Lösung
Swisscom Mobile

Vision -> Leitbild -> Strategie -> 
Führungssystem -> Ziele -> Incentivesystem

Planungs-
prozess

Daten-
konsistenz

Kunden-
orientierung

Service Center
& Copiloten

Fokus strat.KPI
Linienverantw. INCA

Transformation
s

Medium
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Lösung Swisscom Mobile: INCA (1)
Struktur integrierte Controlling Architektur (INCA)

Quell-Systeme

Finance
KPI MOSAIC

SAP Mosaic ELZE Mobi-
data

Standard-
Reporting
(Web/PDF)

Planung

...

Relationale Datenbanken

ETL-Layer (Extrakt / Transform / Load)

Excel

Access

Manueller
Load
oder

write back

andere
Formate

Automatischer 
Load

Ad hoc 
Reporting

(web based)

Ad hoc und 
automatisierte 

Reportings
(Excel-based)

KPI Cockpit
(Web/PDA)

INCA

Applikationen

(z.B. Revenue 
Planung;

Project-
Reporting und 

Controlling;

Procurement 
Support

Inner-Month 
Revenue 

Forecast;…)

EO-
DWH

...
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Lösung Swisscom Mobile: INCA (2)
INCA Portal
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Lösung Swisscom Mobile: INCA (3)
KPI-Lookup via PDA
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Enabler zur Steigerung der Effizienz und Effektivität 
im Controlling

• Strategiekonsistenz der Finanzplanung
• Mindset Change 

- Unternehmertum statt Berichtsweltmeister 
- Wettbewerbsförderer statt Budgeterfüller
- Kundenorientierte Dienstleistung im Controlling

• Strategiefokussiertes Ziele- und Incentivesystem in allen 
Unternehmensebenen

• Integrierte IT-Architektur
• Dedizierte Kommunikationskanäle 

- zur Zugriffskontrolle und Kundenpflege
- für Life Cycle Management der Berichte

• Kundenorientierte Organisationsstruktur
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Zukünftige Herausforderungen zur Steigerung der 
Effektivität und Effizienz im Controlling

• Rollierende Forecasts statt starre Budgets leben

• Run Rate statt Planerfüllung implementieren

• Ranking als Wettbewerbsprinzip 

• Beschaffung von Benchmarks und Definition relevanter 
Runrates

• Change Management als Garant der Veränderungsfähigkeit 
der Organisation
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